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Halbtagesausflug per Bus 
„”auf den Spuren des Oberschwäbischen 

Pilgerwegs“ nach Friedberg (bei Bad Saulgau) 
am Dienstag, 12. Mai, 13 Uhr

Zum Kennenlernen des „Oberschwäbischen
Pilgerwegs“ - ganz bequem mit Bus und 
in Räumlichkeiten – lädt das Bodnegger
Seniorenteam herzlich ein. 

Das Programm beinhaltet eine
– Kirchenführung und Maiandacht in Friedberg  
– Kaffee/Kuchen der Landfrauen im Dorfgemeinschaftshaus
– Vorstellung des „Oberschwäbischen Pilgerwegs“ im 

Dorfge meinschaftshaus durch die Initiatoren Rita und Egon Öhler

Kurze Wege, minimale Gehzeiten, absolut barrierefreie Zugänge.

Abfahrt am 12. Mai um 13 Uhr am Parkplatz bei der Sportanlage in Bodnegg
- Rückkehr zwischen 17.30 Uhr und 18.00 Uhr. 
Fahrtkosten: 9 € pro Person. Auf Wunsch gerne persönliche Abholung.
Anfragen und Anmeldungen bitte telefonisch bei Silvia Weindorf unter Tele-
fon-Nr.  (07520) 22 99 bis zum 09. Mai 2015. 

Der Oberschwäbische Pilgerweg umfasst 80 Wallfahrtsorte und 11 Klöster. Er enthält
sieben sog. Schleifen, die jeweils rund 15 Wallfahrtsorte anbinden. 
Über sie werden den Pilgern neben den bekannten Wallfahrts orten der Marien -
verehrung auch kleine Orte mit ihren „Bauern- und Heimatheiligen“ näher
gebracht. Seinen Ursprung hat der Oberschwäbische Pilgerweg in Friedberg bei
Bad Saulgau.
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Prachtvoller Maibaum verschönert unseren Dorfplatz
Nach alter Tradition wurde der Maibaum am 1. Mai auf dem Dorfplatz gestellt. 
Die Freiwillige Feuerwehr hat sich dabei wieder einmal sehr viel Mühe gegeben und den
Baum in den Gemeindefarben blau-gelb, zwei Kränzen, einer Schlauder sowie mit vielen
Wappen geschmückt.
Für dieses Engagement ein Dankeschön an
die Freiwillige Feuerwehr und an Hubert
Huber, die den Baum gestellt haben. Beson-
derer Dank gilt Erich Hirscher, Hargarten der
die prächtige Weißtannenspitze gespendet
hat. 

- Wohnen für Jung und Alt in Bodnegg -
Bürgerinformation

am 18.05.2015 um 18.30 Uhr 
in der alten Lagerhalle der Raiffeisenbank, Dorfstr. 12

Was lange währt, wird endlich gut! So lautet ein altes Sprichwort, das auch für die schon seit vielen Jahren anvisierte
Wohnanlage eine gewisse Berechtigung hat!
Nun soll auf dem Gelände der alten Raiffeisenbank der Neubau einer Wohnanlage für Jung und Alt realisiert werden.
Hierfür hat der Gemeinderat der Baugruppe – Alte Bank GbR – das Vertrauen ausgesprochen. Architekt Ludwig Heine
und Josef Abler jun. stehen dafür, dass eine Wohnanlage - entsprechend der Interessen der Bodnegger Bürgerinnen
und Bürger - entsteht.
Der Gemeinderat hat aus diesem Grunde auch kürzlich den Verkauf des alten Raiffeisenbank-Geländes an die „Alte
Bank GbR“ beschlossen. Planung und Realisierung sollen bis Ende 2016 abgeschlossen sein. Über ein mögliches
Sozialkonzept wird im Gemeinderat noch entschieden. 
Im Rahmen der öffentlichen Bürgerinformation soll nun die geplante Wohnanlage und deren Realisierung vorgestellt
werden. Sie erhalten Informationen über die Baugemeinschaft, den Eintritt in die Baugemeinschaft und die Ausge-
staltung der Wohnanlage. 
Gemeinde und „Alte Bank GbR“ laden Sie herzlich zu dieser Informationsveranstaltung ein und freuen uns über ein
möglichst großes Interesse. 
Christof Frick 
Bürgermeister



Gemeinderatssitzung am Freitag, 08. Mai 2015
um 15.00 Uhr im Sitzungssaal der
Raiffeisenbank Ravensburg, Dorfstr. 18
Die Tagesordnung wurde um folgenden Tagesordnungspunkt
erweitert:
• Baugesuche

- Aufforstungsantrag auf Flst. Nr. 195 und 195/2, Hargarten,
Tobelwiesen

Information zum Tagesordnungspunkt:
Beim Landwirtschaftsamt Ravensburg wurde eine Erteilung
einer Aufforstungsgenehmigung für die o. g. Grundstücke gemäß
§ 25 Landwirtschafts- und Landeskulturgesetz (LLG) gestellt. Im
Rahmen des Genehmigungsverfahrens wurde die Gemeinde
Bodnegg beteiligt und um eine Stellungnahme zum Auffors -
tungsantrag gebeten. Der Antrag wird in der Sitzung erläutert.

Gemeinde Bodnegg 
Landkreis Ravensburg

Bei der Gemeinde Bodnegg, Landkreis Ravensburg (ca. 3.100
Einwohner) ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt, die Stelle einer/
eines

Verwaltungsfachangestellten (100 %)
zu besetzen. Die Stelle ist unbefristet.
Ihre Hauptaufgaben:
• Vorzimmer des Bürgermeisters
• Standesamt
• Friedhofsverwaltung
• Grundbuchwesen
• Registratur und Archiv
• Beschaffungswesen und EDV
Eine Änderung / Ergänzung des Aufgabengebietes bleibt vorbe-
halten.
Ihr Profil:
• Eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachange-

stellte/r oder im mittleren nichttechnischen Verwaltungs-
dienst

• Wünschenswert ist Berufserfahrung, vor allem im Standesamt
• Die Fähigkeit selbständig, eigenverantwortlich und zuverläs-

sig zu arbeiten
• Ausgeprägte Teamfähigkeit und Freude am Umgang mit

Menschen
• Gute EDV-Kenntnisse
Unser Angebot:
• Eine abwechslungsreiche, vielseitige und verantwortungs-

volle Tätigkeit mit hoher Selbständigkeit
• Flexible Arbeitszeiten im Rahmen der gegebenen Gleitzeit-

reglung
• Die Vergütung richtet sich nach TVöD
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Eignung vorrangig berücksichtigt.
Ihreaussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bis 29. Mai
2015 an die Gemeindeverwaltung, Kirchweg 4, 88285 Bodnegg.
Für weitere Auskünfte stehen Ihnen Herr Bürgermeister Christof
Frick, Tel. 07520 9208-17, oder Katrin Weber unter der Telefon-
nummer 07520 9208-18 gerne zur Verfügung.
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Amtliche 
Bekanntmachungen

GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!

Wegen des Feiertages Christi Himmelfahrt ist
der Redaktionsschluss für die Woche 20 bereits
am Freitag, 8. Mai 2015, 10.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

☞ GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!

Wegen des Feiertages Pfingstmontag ist der
Redaktionsschluss für die Woche 22 bereits am
Freitag, 22. Mai 2015, 10.00 Uhr.
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

➠

    

Die neuen Biotonnen stehen zur Besichtigung
bereit
Im Eingangsbereich unseres Rathauses kann ab sofort eine
neue Biotonne besichtigt werden. Der Gemeindeverwaltung
wurde ein 40 L Behälter als Anschauungsmaterial zur Verfü-
gung gestellt. Die Tonnen verfügen über ein integriertes Fil-
tersystem im Deckel. Dies muss vor Benutzung durch Was-
serzugabe aktiviert werden. Da dies bei den Beispieltonnen
verständlicherweise nicht erfolgt ist, gibt das Filtermaterial
einen strengen Geruch ab, der jedoch nach Aktivierung des
Filters verschwindet. Sollten Sie noch Fragen zu den Behäl-
tern haben, stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Bitte
sehen Sie von vorzeitigen Befreiungsanträgen ab. Die
Anschreiben mit den verbindlichen Behältervorschlägen, die
Sie als Eigentümer im Laufe des Monats Mai erhalten wer-
den, beinhaltet unter anderem ein Befreiungsformular. Ein
Antrag auf Befreiung von der Biotonne kann ausschließlich
mit diesem Formular erfolgen. Formlose Schreiben oder
mündliche Anträge werden von der Gemeinde nicht bearbei-
tet. Wir bitten um etwas Geduld.

Das Rathaus ist am

15. Mai 2015
wegen dem Blutfreitag

ganztägig geschlossen!

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Bürgermeisteramt Bodnegg

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet,
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat; von
8:30 - 10:30 Uhr!
Nächste Termine:
20. Mai 2015
03. Juni 2015
Die Mangelstube finden Sie im UG der
Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen
an Sabine Rist Tel. 1344

Fest-
halle



Überprüfung der Standfestigkeit von Grabmalen
auf dem Alten und Neuen Friedhof in Bodnegg
Der Gemeinde als Friedhofsträger obliegt gemäß § 7 des
Bestattungsgesetzes für Baden-Württemberg die Verkehrssiche-
rungspflicht auf dem Friedhof. Die Verkehrssicherheit umfasst
u.a. die Sorge für die Standsicherheit der Grabausstattungen,
insbesondere der Grabsteine. Aufgestellte Grabsteine müssen
deshalb einmal jährlich auf ihre Standsicherheit geprüft werden.
Die Prüfung erfolgt entsprechend den Vorgaben der TA-Grabmal
als sogenannte „Druckprobe“.
Aus diesem Grund wird die Friedhofsverwaltung der Gemeinde
Bodnegg am

Dienstag, 19. Mai 2015 ab 13.30 Uhr
wieder die jährliche Überprüfung der Standfestigkeit von Grab-
malen vornehmen. 
Interessierte Bürger haben die Möglichkeit, an dieser Überprüfung
teilzunehmen. Begonnen wird auf dem Alten Friedhof Abteilung I.
Angesichts der strengen Rechtsprechung bei Unfällen durch
umgestürzte Grabmale, bitten wir, die Grabsteine regelmäßig
auf ihre Standfestigkeit zu prüfen, hierbei weisen wir auf  § 21
der Friedhofsatzung hin. 
Es kann davon ausgegangen werden, dass die erforderliche
Standfestigkeit gegeben ist, wenn das Grabmal unter Beachtung
der gegebenen Vorsicht, am oberen Ende der Breitseite belastet
werden kann und dabei keinerlei Schwankungen aufweist. Der
Prüfdruck bei Grabmalen von 50 bis 120 cm liegt bei 300 N (ca. 30
kg). Grabmale unter 50 cm und aufgesetzte Teile werden mit der
Hand geprüft. Gemessen wird ab der Oberkante des Fundaments.
Die Gemeinde wird, zusammen mit den Steinmetzen, diese
Druckprüfung bei allen Grabmalen vornehmen und die betroffe-
nen Nutzungsberechtigten schriftlich zur Beseitigung des Man-
gels auffordern. Außerdem muss von der Gemeinde aus
Sicherheitsgründen ein Aufkleber mit Hinweis auf die
Unfallgefahr an dem Grabmal angebracht werden. Bitte ent-
fernen Sie diesen Aufkleber erst nachdem das Grabmal wieder
standfest ist, da Sie bei einem Unfall ansonsten in Haftung
genommen werden können.
Bei Fragen können Sie sich gerne bei Frau Weber, Tel. 07520
9208-18, melden.
Friedhofsverwaltung
Gemeinde Bodnegg

Arbeit, Handel, Gerechtigkeit, Ökologie und Klima
sind Themen, die derzeit global diskutiert werden und uns vor
die Probleme unserer Zeit stellen. Wie wollen wir in Zukunft
leben? Überall liest man vom Klimawandel. 
Wir sind der Meinung, dass diese ganzen Themen miteinander
verbunden sind. Wir sollten regional unsere Kraft investieren und
damit unseren Teil beitragen, durch aktives Handeln ganzheitli-
che Lösungen zu finden. 
Aus diesem Grund möchten wir von der Arbeitsgemeinschaft
Energie und Umwelt
alle Interessierten einladen, sich mit uns gemeinsam Gedanken
zu machen:
Inwieweit es sinnvoll ist, den öffentlichen Einkauf noch umwelt-
freundlicher, nachhaltiger, regionaler und fairer zu gestalten. Die
öffentliche Beschaffung  stellt eine nicht unerhebliche Marktkraft
dar und kann positive Änderungen in vielen Bereichen anstoßen!
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Die Gemeindekasse informiert:
Das Mitteilungsblatt ist am 01.05.2015 in Höhe von 21,60 €
zur Zahlung fällig.
Allen die am Abbuchungsverfahren teilnehmen, wurden
die Gebühren zur Fälligkeit abgebucht.

Kostenloser Verleih von Energiemessgeräten
Wie viel Strom verbrauchen ältere Haushaltsgeräte, lohnt
sich der Betrieb noch, sollten sie rationeller eingesetzt oder
gar gegen neue Geräte ausgetauscht werden?
Fragen dieser oder ähnlicher Art kön-
nen einfacher beantwortet werden,
wenn bei den Geräten zuvor der Ener-
gieverbrauch gemessen worden ist. 
Die Gemeindeverwaltung und die ört-
liche Bücherei stellt den Bürgern ger-
ne dieses Gerät kostenlos zur Verfü-
gung, melden Sie sich einfach bei der
Gemeindeverwaltung, Tel. 9208-20
oder in der Bücherei, Tel. 9207-44.

WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Eingelegte Oliven, gefüllte Peperoni, Kirschpaprika, 
eingelegter Schafskäse und mediterrane Spezialitäten…: Waheed Zaran, Vogt

Käseprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg

Gemüse: Stiftung Liebenau 

Obst, Südfrüchte und Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
Am Freitagvormittag sind während der Marktzeiten die Toiletten im Foyer der Festhalle für Sie geöffnet!

Bürgerkontaktbüro

Christa Gnann
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel.: 07520-920 822
E-Mail: gnann@bodnegg.de
Sprechzeiten:
Mo 8.30 Uhr – 10.00 Uhr
Do 14.00 Uhr – 16.00 Uhr



Wir laden dazu ein am Montag, den 11.05.2015 um 19.30 Uhr
in den Lehrerspeisesaal im Tagesheim.
Veranstalter: Arbeitsgemeinschaft Energie und Umwelt in
Zusammenarbeit mit dem Bürgerkontaktbüro

Bodo Erlebnistag am 10. Mai 2015 
Vorschläge für Fahrgäste aus Bodnegg
Bodnegg Schule ab 10:31 Uhr, Ravensburg an 10:57 Uhr
Ravensburg ab 11:31 Uhr mit der BOB nach Aulendorf an 11:49 Uhr
Dort weitere Angebote nach Bad Wurzach oder Pfullendorf
(Historischer Schienenbus) inklusive Bewirtung und kostenloser
Radmitnahme oder Ravensburg ab 11:08 mit IRE über FN nach
Lindau an 11:53 Uhr.
Dort weiter mit Pendelzug nach Aichstetten
Kostenlose Radmitnahme bei den neuen Radwanderbuslinien
Ravensburg – Isny (Zusteigemöglichkeit  in RV und Amtzell) und
Überlingen – Meersburg (Gruppen ab 5 Personen bitte anmel-
den bis Freitag, 8.5. 12.00 Uhr unter Tel. 07541 30130)
Tariflich ist die Tageskarte Netz (15,90 €) für Gruppen das beste
Angebot, bodo-Abokunden fahren auch in diesem Jahr wieder
inklusive 4 weiterer Personen ihrer Wahl netzweit ohne Aufpreis.
Premium- und Netzkunden erhalten in Aulendorf einen einmaligen
Bewirtungsrabatt. Flyer mit allen Infos liegen im Rathaus aus.

Vortrag Vorsorgevollmacht und
Patientenverfügung am 23. April

Ein wichtiges Thema, mit dem man sich eigentlich nicht so gern
beschäftigt, geht es doch um den Umgang mit Situationen, in
denen man nicht mehr eigenbestimmt agieren kann und um das
eigene Sterben. Und doch waren sehr viele Menschen gekom-
men, um sich zu informieren. Herr Zimmerer, Vorsitzender des
Kreisseniorenrates und vielen bekannt durch seine langjährige
Tätigkeit beim Roten Kreuz, führte anhand der ausgeteilten For-
mulare durch den Abend. Mit seiner humorvollen Art nahm er
dem Thema etwas von seiner Schwere. Dankenswerterweise
bot er in der darauffolgenden Woche an 2 Nachmittagen auch
Einzelgespräche an. Da der Termin einigen zu früh war und sie
erst noch die Formulare mit ihren Angehörigen durchgehen
möchten, wird er noch einen Nachmittag anbieten, und zwar am
Montag, den 29. Juni von 15.00 Uhr – 18.00 Uhr (jeweils 30
min) im Klassenzimmer der Lindenschule im Dorfgemein-
schaftshaus. Anmeldungen dazu sind ab sofort möglich beim
Bürgerkontaktbüro, Tel. 920822.
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Abfallwirtschaft

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

Pferdemist mit Stroh 
(Bodnegg/Oberwagenbach)    Tel. 07529 912028
Ruderbank, Fahrradtrainer Tel. 2420

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.
Die Artikel werden insgesamt 3x veröffentlicht.
Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
9208-20 (Frau Joos). 

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt veröf-
fentlichen. 

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Abfallwirtschaft – Terminkalender
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten, 
Monitoren und Windel-Willi
am Samstag, 9. Mai 2015
von 8.00 – 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle.
Die Wertstoffannahme wird vom Schützenclub durchgeführt. 

Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 23. Mai 2015, durchgeführt vom Männergesangver-
ein
Samstag, 06. Juni 2015, durchgeführt von der Kolpingfamilie

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhytmus in der Regel
„montags“ entleert.
Nächste Leerung am Montag, 11. Mai 2015
Die Tonne bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen. Danke !!!
Achtung: Bitte keine Kartonagen und kein Altpapier mehr
neben die Tonne stellen! Es wird nicht mehr abtranspor-
tiert, kann aber bei der RaWEG-Sammlung mit abgegeben
werden.

Grünmüllannahme
Nächste Grünmüllannahme am Samstag, 9. Mai 2015 von
14.00 bis 16.00 Uhr beim Feuerwehrhaus 

Weitere Annahmetermine:  
Mittwoch, 13. Mai 2015 von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr in Ker-
lenmoos
Samstag, 23. Mai 2015 von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr beim
Feuerwehrhaus

❍ ❍ ❍ ❍ ❍



Monat März 2015
Geburten:
Es werden keine Veröffentlichungen gewünscht.

Eheschließungen:
Im März gab es keine Eheschließungen.

Sterbefälle:
22. März 2015
Georg Herz, wohnhaft gewesen im Damooser Weg 22, 88267 Vogt
Weitere Veröffentlichungen werden nicht gewünscht.

„GS-Dorfputzete 2015“ 
Auch in diesem Jahr zeigten unsere Grundschulkinder am
14.04. wieder vollen Einsatz bei der Umweltaktion, die Ortsmitte
und die nähere Umgebung von Müll, der auf Spiel- und Park-
plätzen, unter Hecken, in Waldabschnitten und an Straßenrän-
dern zu finden war, zu befreien. Unterstützt bei unserer Aktion
wurden wir vom hiesigen Bauhof und belohnt von der Gemeinde
in Form eines Vespers nach getaner Arbeit. Hierfür ein herzli-
ches Dankeschön.
Gerne leisten wir auch im nächsten Jahr  diesen Beitrag zum
Umweltschutz.

Abgabefrist für Gemeinsamen
Antrag endet am 15. Mai 

Bis zum 15. Mai noch können Landwirte den Gemeinsamen
Antrag beim Landwirtschaftsamt Ravensburg oder in der Außen-
stelle in Leutkirch abgeben. Der Antrag ist nur in der komprimier-
ten Form, ausgedruckt und unterschrieben gültig. Wird der
Gemeinsame Antrag im Rahmen der Nachfrist bis zum 9. Juni
2015 abgegeben, muss mit Zahlungsabzügen gerechnet werden,
wie das Landwirtschaftsamt mitteilt. Ferner wird darauf hingewie-
sen, dass die Zahlungsansprüche für die kommenden sechs Jah-
re mit dem Gemeinsamen Antrag für 2015 beantragt werden. 
Mit dem Gemeinsamen Antrag können Bewirtschafter landwirt-
schaftlich genutzter Flächen in Baden-Württemberg über ver-
schiedene Förderprogramme Zuwendungen, Beihilfen und Aus-
gleichszahlungen beantragen. Weitere Informationen sowie Hilfe-
stellung bei Erstellung des Antrages erteilt das Landwirt-
schaftsamt unter Telefon 0751/85-6666 (Dienststelle Ravensburg)
und unter Telefon 07561/9820-6699 (Dienststelle Leutkirch).
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Standesamtliche
Nachrichten

Schulnachrichten

Bildungszentrum Bodnegg

…Schulwechsel / Quereinsteiger / Seiteneinsteiger…
Wir bieten für alle Interessierten eine Information/Beratung
an unserer Schule an. Sie sind herzlich willkommen am 
Montag, 18. Mai 2015
16 Uhr Treffpunkt Foyer im Pavillon

Aus der Landwirtschaft
Landratsamt 

Ra✓ensburg



Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, Tel.
07529 / 855.
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630

Apotheken-Notdienst
Samstag, 09.05.2015
Marienapotheke, Bergatreute, Ravensburger Straße 5
Welfenapotheke, Weingarten, Boschstraße 12 
Sonntag, 10.05.2015
Apotheke am Frauentor, Ravensburg, Schussenstraße 3 
Hochbergapotheke, Ravensburg, Hochbergstraße 6 
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
St. Martins Apotheke am Saumarkt, Wangen, Bindstr. 49
(dienstbereit von 11.00 bis 12.00 Uhr und 18.30 bis 19.30 Uhr)
Donnerstag, 14.05.2015
Marienapotheke, Baienfurt, Waldseer Straße 13 
Am Elisabethenkrankenhaus, Ravensburg, Elisabethenstraße 19
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Rochus-Apotheke, Wangen, Herrenstr. 22 + 24
(dienstbereit von 11.00 bis 12.00 Uhr und 18.30 bis 19.30 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 09.05.2015 / Sonntag, 10.05.2015
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert, Tel. 0751 44430
Kleintierpraxis Dr. Julia Wenzel, Tel. 07529 973411
Donnerstag, 14.05.2015 
Tierärztliche Klinik Dr. S. Grieshaber und Dr. G. Knoche, Tel.
0751 66464
Telefonische Anmeldung erforderlich!!!!

Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel.: 0751 – 560 61 0

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662

Pflegedienst Medias: (rund um die Uhr)
Tel. 07520/5353
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Seniorennachrichten

Termine im Monat Mai 2015

Alle Gruppen freuen sich über neue Teilnehmer!

Singen/Volkstanz 
Montag, 18. Mai 2015
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthaus Nußbaumer
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Maria Stier, Tel. 2178

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14:30 Uhr 
im Bürgersaal / Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Radlergruppe 
Radtour am Donnerstag, 14. Mai 2015 ohne Verladen zwi-
schen 20 und 25 km, Treffpunkt: 13.30 Uhr am Sportplatz
Nähere Infos bei Hans Peter Weißhaupt 2285 und Georg
Wild 2378

Thermalbaden in der Bad-Waldsee-Therme
Montag, 11. Mai 2015
Abfahrt 9.00 Uhr Parkplatz Gemeindehalle Grünkraut,
Weitere Infos bei Karl Kohr, Tel.: 2555

Seniorenprogramm

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN



Hospizdienst Vorallgäu 
Bodnegg/Grünkraut
Dagmar Knausberg 
07520/924824

Waldburg/Vogt
Wir begleiten ehrenamtlich Kranke und 
Sterbende und Angehörige.
Wir unterliegen der Schweigepflicht.
Paul-Theo Thonnert
Tel. 07529/913803

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung, Tel. 0751/3625670

Kath. Öffentliche Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Die Bücherei ist geöffnet
SONNTAGS von 10.00 - 12.00 Uhr.

AN SCHULTAGEN:   
Montag: 10.00 – 14.30 Uhr
Dienstag: 12.00 – 14.30 Uhr 
Mittwoch: 10.00 – 14.30 Uhr
Donnerstag: 12.00 – 14.30 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr 
Freitag: 10.00 – 13.45 Uhr 
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744

Tag und Nacht und überall ist unsere e-Book-Ausleihe
geöffnet.
Klicken Sie jederzeit: www.libell-e.de

Unsere Homepage: www.buecherei-bodnegg.de
Und in Facebook: Bücherei Bodnegg

Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

in der Bücherei
immer freitags von 15.30 – 16.30 Uhr wird Kindern
zwischen etwa 5 – 10 Jahren aus unserem reich-
haltigen Angebot vorgelesen. Frau Buske freut sich
auf viele Besucher!

Die nächsten Vorlesetermine
08.05.2015
15.05.2015
22.05.2015

Pfarrer Michael Stork: Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Gemeindereferent Elmar Kuhn Telefon: 0751 6528373
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
Elmar.Kuhn@drs.de

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax 07520 924895

Spendenkonto für Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN: DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei der Raiffeisenbank Ravensburg
BIC: GENODES1RRV

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 0751 62766
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de    
Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 -  9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 15.30 Uhr

Freitag, den 8. Mai 2015 Seite 9Bodnegger Mitteilungen

Büchereinachrichten

Kirchliche Nachrichten
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Dienst der Blumenschmückerinnen
(Pfarrkirche)
Montag, 11. Mai 2015
Frau Spinnenhirn, Tel. 2747
Frau Kapler, Tel. 2345
Montag, 18. Mai 2015
Frau Spieler, Tel. 0751 95861151
Frau Börner, Tel. 9667172

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. Vergelt’s Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9  (Grund-
schule) um 20:00 Uhr 
Kirchenchorprobe am Donnerstag, in G 9
(Grundschule um 20:00 Uhr)  

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Gemeindeversammlung am Samstag, den 20.06.15 
Liebe Mitglieder unserer Kirchengemeinde, am 15.03.2015 konn-
te in unserer Kirchengemeinde mangels ausreichender Anzahl
der Kandidaten keine Kirchengemeinderatswahl stattfinden.
Derzeit wird unsere Kirchengemeinde durch ein vorläufiges Gre-
mium aus acht Personen des bisherigen Kirchengemeinderats
gemeinsam mit Herrn Pfarrer Stork geleitet. Die Kirchengemein-
deordnung (KGO) unseres Bistums sieht vor, dass die Neuwahl
des KGR bis spätestens im Juni 2016 nachzuholen ist. Zusätz-
lich regt die KGO in Vorbereitung der Nach-Wahl eine Gemein-
deversammlung vor. Dazu laden wie Sie hiermit alle ganz herz-
lich ein:
Im Anschluss an die Mitfeier des Gottesdienstes am Sams-
tag 20. Juni 2015 um 17:30 Uhr findet die Gemeindever-
sammlung im Dorfgemeinschaftshaus (Beginn um 18:45
Uhr) statt.
Thema und Ziel der Gemeindeversammlung ist die Sondie-
rung, ob mit Blick auf die erforderlichen zwölf Kandidatin-
nen/Kandidaten eine Wahl innerhalb eines Jahres erfolgver-
sprechend ist. Sollte dies nicht der Fall sein, wird in der Ver-
sammlung ein Vertretergremium für die Amtszeit 2015 –
2020 geheim gewählt. Die Gemeindeversammlung wird von
Herrn Dekanatsreferent Florian Müller moderiert und von Herrn
Pfr. Stork geleitet.
Da es wichtig ist, dass sich die Vertreter der Kirchengemeinde
auf eine breite demokratische Legitimation seitens der Gläubi-
gen unserer Kirchengemeinde stützen können, strebt der kom-
missarische KGR eine reguläre Nach-Wahl innerhalb eines Jah-
res an. 
In unserer Kirchengemeinde stehen in den nächsten Jahren
große Aufgaben bevor: Die Kirchendachsanierung, der verbind-
liche Entwicklungsplan Pastoral in unserem Bistum „Kirche am
Ort – Kirche an vielen Orten gestalten“, sowie die Weiterent-
wicklung unserer Katholischen Kindergärten. Dafür brauchen wir
einen handlungsfähigen Kirchengemeinderat mit engagierten
und interessierten Gemeindemitgliedern. Dafür brauchen wir
Sie! Bitte überdenken Sie, ob Sie sich nicht für dieses Ehrenamt
zur Verfügung stellen können. Es geht um die Zukunft unserer
Kirchengemeinde. Gerade auch der Entwicklungsplan Pastoral
bietet Chancen, sich einzubringen und die Zukunft der Kirche
am Ort mitzugestalten. In unserer Diözese wie in unserer Seel -
sorgeeinheit macht sich eine Aufbruch Stimmung breit. Es wäre
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Freitag, 08. Mai 2015
7.45 Uhr Schülergottesdienst

19.00 Uhr Eucharistiefeier
Carla Blankenhorn, Marisol Buffler, Franziskus Schorr, Evelyn
Waldraff, Lina-Marie Rist, Timothy Kramer

Sonntag, 10. Mai 2015
9.00 Uhr Eucharistiefeier

Magdalena Fricker, Emma Fricker, Jonas Bröhm, Hannah
Bröhm, Selina Schmid, Emilia Mayer

Dienstag, 12. Mai 2015
18.00 Uhr Bittprozession nach Englisreute und 19.00 Uhr
Bittmesse (bei Regen in der Pfarrkirche Bodnegg)
Luis Pfender, Natascha Geßler, Judith Madlener, David Mad-
lener, Christoph Buchmann, Dominik Buchmann

Donnerstag, 14. Mai 2015, Christi Himmelfahrt
8.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, anschl. Öschprozession

Theresa Stärk, Katharina Stärk, Larissa Nester, Dagmar
Waggershauser, Irena Toschka, Marius Buchmann und alle
Minis!!

Sonntag, 17. Mai 2015
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Linda Deifel, Lisa Deifel, Anna Gmünder, Marius Gmünder,
Fabienne Kuna, Carla Blankenhorn
16.00 Uhr Schlussandacht
Julian Schneiderhan, Linus Schneiderhan, Jonas Bröhm,
Hannah Bröhm

Liebe 3.-Klässler,
wollt ihr Spaß in der Kirche haben oder habt ihr Lust auf Aus-
flüge mit vielen anderen Kindern und Jugendlichen?
Dann seid ihr bei uns genau richtig: 
die Minis Bodnegg !!!

Die neuen Ministranten dürfen immer im Schülergottesdienst
am Freitagmorgen ministrieren, aber natürlich dürft ihr auch
bei allen anderen Gottesdiensten dabei sein.

Wir freuen uns riesig, wenn einige Kinder zu unserem ersten
Treffen kommen.
Dieses wird am Donnerstag, 07. Mai 2015 um 16 Uhr in der
Pfarrkirche in Bodnegg stattfinden.

Wenn ihr oder Eure Eltern noch Fragen
haben, könnt ihr gerne bei uns anrufen:
Judith Madlener: 07520/2301
Natascha Geßler: 07520/1423
Anna Gmünder: 07520/2768
Dagmar Waggershauser: 07520/1384

Eure Oberminis
Judith, Natascha, Anna und Dagmar

Erstkommunion 2015 
CDs mit Bilder zur Erstkommunion sind seit Mittwoch,
30.04.15 bis zum 22.05.2915 im Cafe Rupp erhältlich! 

Liebe Kinder,
wir laden euch recht herzlich am
Sonntag, den 17.05.2015 um 10.30
Uhr  zu unserem Kindergottesdienst
ins Pfarrhaus ein.
Wir würden uns freuen, euch alleine

oder mit euren Mamas oder Papas begrüßen zu dürfen.
Unser Thema: „Maria – Mutter Jesu (Legende der lieben Frau
von Guadelupe)“
Wer möchte darf eine Blume mitbringen.
Euer Kindergottesdienstteam



schön, wenn davon auch in unserer Kirchengemeinde etwas zu
spüren wäre. Doch das geht nur mit Menschen, die bereit sind,
sich und für den Aufbau und die Erneuerung unserer Kirchenge-
meinde zu engagieren. Bitte melden Sie im Pfarrbüro oder bei
einem der Kirchengemeinderäte, wenn Sie Interesse haben,
sich einzubringen. Wir kommen gerne zu Ihnen, um Ihnen unse-
re Arbeit näher zu erläutern.
Für den Kirchengemeinderat: Beate Geßler, Zweite Vorsitzende

Pfingstnovene 2015
Neun Tage gemeinsam beten
Die Pfingstnovene, das Neuntagegebet in den Tagen zwischen
Christi Himmelfahrt und Pfingsten bereitet uns auf die Feier des
Pfingstfestes vor. Wie sich die Apostel zusammen mit Maria in
Erwartung des Heiligen Geistes im Obergemach versammelten
(Apg 1,12-14), so versammeln sich in diesen Tagen weltweit
Gebetsgruppen um dem Geist Gottes heute in unserer Welt
Raum zu geben.
Die Gebetsvorlage welche wir in der Seelsorgeeinheit verwen-
den wurde wieder von einem Team der Begegnungsstätte Land-
pastoral in Isny erarbeitet. Sie steht unter dem Leitwort „Ver-
bunden im Band der Liebe“.

Eine Vielzahl von gesammelten Geschenkbändern gab den
Anstoß zum diesjährigen Thema. Die Bänder erzählen von
Freundschaft und Beziehung, empfangenen oder geschenkten
Freuden. Hinter den gebrauchten Bändern verbirgt sich Wert-
schätzung, Sympathie, geschenkte Liebe, ausgewählt, von Her-
zen kommend, von Menschen für Menschen.
Der Geist Gottes verbindet uns in Liebe und Wertschätzung mit
allen Menschen guten Willens, die seinem Wirken vertrauen und
zueinander Kontakt knüpfen.
Die erneuerte Gebetsvorlage möge uns in dem einen Geist und
der einen Liebe zu einer Gemeinschaft verbinden, die dem Wir-
ken Gottes in der Welt vertraut.

Wir laden Sie ein, in die Gebetsgemeinschaft für neun Tage, in
der Zeit zwischen Christi Himmelfahrt und Pfingsten, einzutre-
ten. Auch wenn Sie nicht an jedem Tag oder auch vielleicht nur
einmal kommen können. 
Die Uhrzeiten entnehmen Sie bitte dem Gottesdienstplan ihrer
Gemeinde.  
Unterbrechen auch Sie ihren Alltag und nehmen Sie sich etwa
eine halbe Stunde Zeit für das Gebet und so um das Wirken des
Heiligen Geistes in unserer Welt und unserer Gemeinde zu
beten. 
Danke an alle, welche eine Gebetszeit leiten und sich dafür
engagieren.
Elmar Kuhn, Gemeindereferent

„Mission weit weg – und ganz nah bei uns“ Unter diesem
Thema steht der diesjährige Salvatorianische Begegnungstag,
zu dem die Salvatorianer, die Salvatorianerinnen und die Salva-

torianischen Laien auf den Samstag, 23. Mai, in die Räume der
Gymnasiums Bad Wurzach einladen. 
Die missionarische Dimension der Kirche ist ja in den letzten
Jahren wieder verstärkt ins Bewusstsein der Christen getreten
und fällt zusammen mit dem Grundanliegen unseres Gründers
P. Franziskus Jordan (+ 1918), allen Menschen das Heil in Jesus
Christus zu verkünden.
Angehörige und Ehemalige des Salvatorkollegs, Freunde,
Gäste, Interessierte von nah und fern seien hiermit freundlich
willkommen geheißen! Für die Kinder ist eine Betreuungsmög-
lichkeit gegeben. - Der Eintritt ist frei.
Beginn des Begegnungstages 9.00 Uhr; Ende nach dem
Abschlussgottesdienst um 16 Uhr. Referent wird der Niederlän-
der P. Piet Cuijpers SDS sein.
Infos unter www.gottesberg.org. Wir bitten freundlich, Ihre
Anmeldung bis zum 10.5.2015 zu richten an Anita Ullrich, per
Fax 07563/3224; oder per E-Mail: anitaullrich@web.de

Pilgerfahrt nach Schönstatt mit Weihbischof Kreidler
Zu einer Pilgerfahrt nach Schönstatt mit Weihbischof Dr. Johan-
nes Kreidler lädt die Schönstatt-Bewegung vom 27. - 28. Juni
ein. Ziel der Pilgerfahrt ist die kleine Schönstatt-Kapelle bei Val-
lendar am Rhein, das sogenannte Urheiligtum. Zum Programm
gehören die als Pilgerfahrt gestaltete Busfahrt, gemeinsame
Eucharistiefeiern, eine Marienfeier mit Lichterprozession zum
Urheiligtum, stilles Gebet in der Gnadenkapelle, Besuch des
Grabes von Pater Kentenich, Möglichkeit zur Beichte und ein
vielfältiges Alternativangebot. Aus den verschiedenen Regionen
der Diözese Rottenburg-Stuttgart fahren Busse nach Schönstatt.
Anmeldeschluss ist am 27. Mai. Das Wallfahrtsbüro gibt gerne
Auskunft.
Information und Anmeldung: Wallfahrtsbüro, Schönstatt-Zen-
trum Liebfrauenhöhe, Tel: 07457 72-301, wallfahrt@liebfrauen-
hoehe.de

Bezirk Ravensburg
Die Katholische Erwachsenenbildung K
reis Ravensburg e. V. lädt ein:

Gelungene Erziehung gleich gelingende Beziehungen?! 
Was Kindern und Jugendlichen hilft. Vortrag
Dienstag, 12.05.2015, 20 Uhr Ravensburg, Bildungswerk
Anja Reinalter, Dipl.-Pädagogin, Familienbildungsreferentin der
keb
Glauben gehen  - …„wie die Lilien auf dem Feld”
Meditative Wanderung durchs Eriskircher Ried zur Zeit der Irisblüte
Bei anhaltendem Regenwetter oder späterer Blüte gibt es einen
Ersatztermin eine Woche später.
Samstag, 16.05.2015, 14 bis 17.30 Uhr (ggf. Samstag, 23.05.)
Treffpunkt: Eriskirch, Naturschutzzentrum am Bahnhof
Monika Peters Oberstudienrätin i. R., Pilgerbegleiterin
Ein Baum wird einmal an mich erinnern
Besuch und Führung im Friedwald Heiligenberg
Dienstag, 19.05.2015, 14 bis 16 Uhr Treffpunkt: Heiligenberg,
FriedWald-Parkplatz, Clavelstraße
Leitung: Thomas Weber, Begleitung: Jürgen Pippir
Nähere Informationen und Anmeldung bei
Katholische Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212
Ravensburg, Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, 
Email: info@keb-rv.de; www.keb-rv.de

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Freitag, 8. Mai
19.00 Uhr Männerkreis

Beachvolleyball
Vorbereitung und Leitung: Reinhold Weber

Sonntag, 10. Mai - Rogate
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl zur Konfirmation

Pfarrer Bürkle
Konfirmiert werden:
Paul Diefenbach aus Waldburg-Siebratsreute
Christel Eberhardt aus Waldburg-Maiertal
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Angelina Grüninger aus Grünkraut
Tea Hochmann aus Grünkraut
Maximilian Koch aus Bodnegg
Maren Katein aus Bodnegg
Bianca-Madlen Schneider aus Grünkraut
Luca Sebecke aus Bodnegg
Thomas Shan aus Schlier
Anne Stöckert aus Grünkraut
Levin Wölfle aus Waldburg

Wochenspruch:
Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte
von mir wendet.
Ps 66,20
Das Opfer ist bestimmt für ein Projekt der Weltmission, das die
Konfirmanden ausgewählt haben.

Dienstag, 12. Mai
Seniorenmittag

14.15 Uhr offenes Ankommen
im Gemeindesaal

14.30 Uhr Beginn mit Pfarrer Bürkle
Neu interessierte Senioren und -innen sowie Jung-
gebliebene sind jederzeit herzlich willkommen!

19.30 Uhr Kirchengemeinderatsitzung
Sitzungssaal Atzenweiler

Donnerstag, 14. Mai - Christi Himmelfahrt
Tagesspruch:
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will ich
alle zu mir ziehen.
Joh 12,32

9.30 Uhr Für die Gemeinden Vogt und Atzenweiler in Mai-
ertal
Bitte eigene Sitzgelegenheit (Stuhl, Decke oder
Kissen) mitbringen.
Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in
der Evang. Kirche in Atzenweiler statt
Pfarrer Bürkle

Evangelischer Oberschwabentag
Christi Himmelfahrt 14. Mai 2015, 
10 bis 16 Uhr, Dobelmühle bei Aulendorf
Unter dem Motto „angenommen“ steht in diesem Jahr der Evan-
gelische Oberschwabentag. Das Motto nimmt die Jahreslosung
2015 auf: „Nehmt einander an, wie Christus euch angenommen
hat zu Gottes Lob“ (Römerbrief 15,7).  Rund um die Dobelmüh-
le bei Aulendorf gibt es dazu ein interessantes Programm mit
Gottesdiensten, Workshops, Erlebnismöglichkeiten und speziel-
len Angeboten für Kinder und Jugendliche.
Im Festgottesdienst um 10 Uhr wird Dekanin Elisabeth Hege aus
Tübingen zur Jahreslosung predigen. Musikalisch wird der Gott-
esdienst von den Posaunenchören aus den Kirchenbezirken
Biberach und Ravensburg unter Leitung von Dierk Jacob, sowie
dem Ravensburger Gospelchor „unity“ unter Leitung von Herrn
KMD Michael Bender gestaltet. Für Kinder und Jugendliche gibt
es parallel separate Gottesdienste. Der Gospelchor „unity“ wird
zudem zwischen Gottesdienst und Mittagessen in einer Matinee
musikalische Highlights präsentieren.
Das Angebot der Gesprächskreise und Workshops ab 12.45 Uhr
umfasst insgesamt 9 verschiedene Themen, die das Motto
„angenommen“ in unterschiedlichen Facetten beleuchten.
Neben Willkommensstruktur für Asylsuchende, Informationen
über mehr Gerechtigkeit anhand unseres täglichen Begleiters,
dem Handy, Demenz verstehen und annehmen, Arche-Leben
mit Behinderungen werden weitere Gesprächskreise angeboten
werden: Abgeschoben ins Gefängnis - Angenommen im See-
haus Leonberg, Angenommen in meiner Lebensform - Homose-
xualität und Kirche, Angenommensein erfahren in Übungen für
Körper und Geist. 
Altlandesbischof i. R. Dr. Gerhard Maier wird wie in den vergan-

genen Jahren wieder sein Bibelgespräch zur Jahreslosung
anbieten. Die inzwischen traditionellen Angebote, wie das Offe-
ne Singen, der Erlebnisweg für Erwachsene und Kinder und ein
Kreativ-Workshop stehen auch in diesem Jahr auf dem Pro-
gramm. Ergänzt wird das Angebot durch eine Reihe von Infor-
mationsständen, beispielsweise von Oikocredit, dem Gustav-
Adolf-Werk, DIMOE, LAGES (Landesarbeitsgemeinschaft
Evang. SeniorInnen), EFW (Evangelische Frauen in Württem-
berg), Förderverein Dobelmühle, Johanniter-/Hospizgruppe Bad
Schussenried und dem Sozialladen Aulendorf.
Eltern wissen ihre Kinder in der Obhut der beiden Evangelischen
Jugendwerke gut aufgehoben, während sie selbst einen Works-
hop besuchen. Bei Kaffee und Kuchen kann man sich den
ganzen Tag über im Bistro stärken und mit anderen Besuchern
und Besucherinnen ins Gespräch kommen.
Den Abschluss des Tages gestalten im Zelt Reverend Martin
Ngnoubamdjum, geboren in Kamerun und Pfarrer Georg A. Maile. 
Wie in den vergangenen Jahren besteht für Jugendliche die tol-
le Möglichkeit, für einen Kostenbeitrag den Hochseilgarten zu
besuchen.
Auf der Homepage der Dobelmühle  (Hochseilgarten f.r.o.g.Park
- Dobelmühle) kann die Einverständniserklärung der Eltern
gesichtet und geladen werden, welche dann auch unterschrie-
ben mitgebracht werden muss, damit ein Besuch des Hochseil-
gartens  möglich ist.
Nähere Informationen können den Faltblättern entnommen wer-
den, die rechtzeitig vor Himmelfahrt in den Kirchengemeinden
ausliegen oder auch bei Pfarrer Georg A. Maile, Bad Schussen-
ried, Tel. 07583-2463, E-Mail: Georg.Maile@elkw.de, www.chri-
stuskirche-bad-schussenried

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Sonderkollekte für Nepal
„Das ganze Land steht unter Schock“, berichtet Salesianerbru-
der Jijo John aus Nepal, „meine Mitbrüder, unser Mitarbeiter-
team, unsere Lehrer und auch viele unserer Schüler sind
Tag und Nacht unterwegs, um Nahrungsmittel, sauberes
Wasser und Zeltplanen zu verteilen. So konnten wir schon in
den ersten zwei Tagen tausenden Menschen helfen. Doch die
Herausforderung ist riesengroß - allein schaffen wir das nicht!“
Das Erdbeben mit der Stärke 7,9 und auch weitere starke Nach-
beben haben viele tausend Menschen das Leben gekostet und
vermutlich Zehntausende schwer verletzt. Viele Verletzte wer-
den notdürftig auf der Straße versorgt, da die Krankenhäuser
völlig überfordert sind. In einigen Regionen sind mehr als 80
Prozent der Wohnhäuser zusammengebrochen. Die Men-
schen leben nun auf Straßen und Feldern und werden nass,
da es fast ununterbrochen regnet.
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Bitte beachten: 
Ab Mai 2015 geänderte Bürozeiten Pfarramtssekretärin
Christine Jehle: 
Montag von 9.00 - 12.00 Uhr und Donnerstag von 15.00 -
18.00 Uhr



Die Salesianer Don Boscos sind seit 20 Jahren an sieben Stan-
dorten in Nepal tätig. Sie haben Schulen und Berufsbildungs-
zentren aufgebaut und kümmern sich ganz besonders um die
bitterarme Landbevölkerung. Diese Menschen suchen nun
Schutz und Zuflucht bei Don Bosco, denn die Einrichtungen
der Salesianer sind erdbebensicher gebaut und weitgehend
unversehrt geblieben.
Wir gehen davon aus, dass sich die Zahl der Todesopfer noch
drastisch erhöhen wird. Manche betroffenen Bergregionen konn-
ten bis heute nicht erreicht werden. Neben Zelten und Nahrung
brauchen die Menschen auch Kleidung, Decken, Medika-
mente und Hygienemittel. 
In Nepal sind sehr engagierte Salesianer im Einsatz, die
jetzt all ihre Kräfte mobilisieren. Beinahe im Stundentakt wer-
den wir hier in Bonn mit Informationen versorgt. Das ist sehr
ungewöhnlich und zeigt den Charakter der dortigen Patres, die
fest davon ausgehen, dass wir ihnen aus Deutschland zur Seite
stehen. 
Deshalb halten wir am Samstag, 09. 05. Und Sonntag, 10.05.
in allen Gottesdiensten unserer SE eine Sonderkollekte für
die Erdbebenopfer in Nepal. Schon jetzt ein herzliches Ver-
gelt’s Gott für Ihre Spende. 
Weitere Infos finden Sie unter: www.don-bosco-mondo.de/nothil-
fe-nepal/ sowie unter: www.jacobi-stiftung.de

Hauptversammlung
Insgesamt 46 Besucher konnte der Vorsitzende Walter Fuchs
am 24.04.2015 zur Hauptversammlung des TSV Bodnegg im
Sportheim begrüßen.
Der Vorstandsbericht beinhaltete neben der Darstellung der sta-
bilen Mitgliederzahlen von rund 600 Vereinsangehörigen und
dem Hinweis auf eine gesunde Wirtschaftslage auch einen
Abriss der organisierten Veranstaltungen, wie Kinderfasnet,
Sportkleider-Basar, Erste-Hilfe-Kurs, Nikolaus-Aktion sowie die
Vereinsunterstützung der Gemeindepartnerschaft mit Gottenheim.
Aus den fünf Sportbereichen berichteten die jeweiligen Abtei-
lungsleiter/innen über das vorgehaltene Angebot und die sportli-
chen Erfolge.
Neben einer guten und breiten Jugendarbeit setzte innerhalb der
Abteilung Fußball die Aktive Mannschaft mit der verdienten und
souveränen Meisterschaft und dem Aufstieg in die Kreisliga A
sowie beim Landeswettbewerb „Erdingen-Cup“ als auch mit dem
Gewinn des Allgäu-Pokals die absoluten Akzente. Die Abtei-
lungsleitung ging von Armin Wiedmann auf Axel Beutner über,
der zusammen mit Ralf Waggershauser die neuen Herausforde-
rungen annehmen wird.
Bei der Abteilung Tischtennis konnte Heinz Röhl neben dem
aktuellen Aufstieg der ersten Herrenmannschat ebenfalls über
Teilerfolge im Jugendbereich berichten.
Außer dem jährlich stattfindenden Bändeles-Turnier veranstalte-
te die Abteilung Volleyball laut Rudi Blöchl dieses Jahr erstmals
ein richtiges Turnier in der heimischen Sporthalle.
Claudia Miller stellte die derzeitigen Aktivitäten bei der Abteilung
Taekwondo vor, wo in diesem Jahr für die jungen Sportler ein bis
zwei Prüfungsabnahmen angeboten werden sollen.
Breit angelegt ist das Trainings- und Kursangebot bei der Abtei-
lung Turnen. Nach dem Bericht von Erika Heine spielen bei den
Gruppen des Frauen- und Männerturnens auch gesellige Aspek-
te eine wichtige Rolle. Als neue Übungsleiterin wusste Sandra
Körner von altersgerechten Bewegungs- und Koordinationsü-
bungen beim Kinderturnen und ihren Angebot zur Abnahme des
Deutschen Sportabzeichens zu berichten. Einen enormen
Zulauf erfahren die Kursangebote von Zumba, Rücken Fit und
Rückengymnastik.
Recht beeindruckende Bilanzwerte konnte Eugen Konrad in sei-
ner Funktion als Hauptkassier für den Gesamtverein vorweisen.
Demnach steht der Verein auf absolut gesunden Beinen und
verfügt über ausreichend Vermögen, um das Vereinsleben zu
finanzieren.
Großes Lob zollte der Kassenprüfer Bruno Huber der vorbildli-
chen Buchhaltung des Kassiers, die er zusammen mit Werner
Haaß geprüft und für absolut sauber und korrekt bewertet hat.
Neben seinen Grußworten sparte Bürgermeister Christof Frick
nicht mit Anerkennungen für die geleistete Vereinsarbeit, die
errungenen sportlichen Erfolge und das gezeigte Engagement
der Vereinsmitarbeiter. Die von ihm zur Abstimmung gebrachte
Entlastung des Vorstandes und der Kassenprüfer wurde ein-
stimmig angenommen.
Bei den Neuwahlen erhielt das Vorstandsteam mit Kassier
Eugen Konrad, StV-Vorsitzenden Diana Sterk und Vorsitzenden
Walter Fuchs das neuerliche Vertrauen ausgesprochen. Neu im
Vorstandsteam ist Sandra Körner als Schriftführerin. Der Aus-
schuss wurde durch Wahl mit der Frauenvertreterin Erika Heine
und den drei Beisitzern Dominik Dietenberger, Oliver Kohr und
Sascha Buchmaier besetzt.
Anlässlich der Hauptversammlung standen zahlreiche Vereins-
mitglieder aufgrund ihrer langjährigen Vereinszugehörigkeit oder
wegen ihrer besonderen Verdienste auf der Ehrungsliste, die fol-
gende Personen umfasste:
25 Jahre Mitgliedschaft: Martin Blank, Holger Eggler, Roland
Fuchs, Florian Nabholz, Andreas Schupp, Florian Späth und
Martin Winter.
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Ökumenische
Angebote

Ökumenischer Chor
Proben mittwochs, 20.00 - 22.00  Uhr

im Pfarrstadel Grünkraut
unter der Leitung von Lib Briscoe

Neue Mitsänger und Interessierte
sind jederzeit herzlich willkommen!

Vereinsnachrichten

... Alles fürs Baby …
Aktionstag
im Laden Kreuz & Quer

Am 08.05.2015 laden wir
Sie herzlich ein! Wir
haben hübsche Geschen-
kideen aus Holz, Papier
und Stoff für Sie!

Der Laden der St.-Gallus-Hilfe im FuB Haus Rosenharz
im 2. OG hat von 13:30 Uhr bis 17:00 Uhr geöffnet!

Allgemeine Öffnungszeiten:
Dienstag 10:00 Uhr - 11:30 Uhr
Freitag 13:30 Uhr - 17:00 Uhr
Kontaktdaten für weitere Infos:
Karin Schmid, 07520 / 929 2773
E-Mail: fub.tagesstaette@st.gallus-hilfe.de
Info: Am 15.05.2015 und 05.06.2015 haben wir geschlossen!

 

TURN- UND SPORTVEREIN  BODNEGG E.V.



40 Jahre Mitgliedschaft: Josef Dietenberger, Markus Eggler,
Herbert Fuchs, Rita Groß, Werner Haggenmiller, Barbara Mer-
ten, Thomas Münst, Maria Peters, Dr. Hans Hennig Peters und
Markus Späth
50 Jahre Mitgliedschaft: Alfred Bernhart, Paul Heine, Manfred
Rheinländer, Franz Waggershauser und Herbert Wetzel
60 Jahre Mitgliedschaft: Magnus Kekeisen
10 Jahre Vereinsfunktion: Dominikus Heine (Kasse Turnen) und
Helmut Straub (Sportplatzwart)

Geehrte Vereinsmitglieder mit Vereinsvorsitzenden:

Von links: Rita Groß, Herbert Wetzel, Diana Sterk, Alfred Bern-
hart, Helmut Straub, Magnus Kekeisen, Florian Späth, Josef
Dietenberger, Walter Fuchs, Paul Heine

Abteilung Tischtennis
Bodnegger Jungenteam wieder Pokalsieger
Während sich die Mädchen bei der Pokalen-
drunde in Leutkirch, nach einer Niederlage
gegen Aulendorf III und einem Sieg gegen Wei-
ler, mit dem dritten Platz zufrieden geben mus-
sten, kämpften sich die Jungen, mit einem Halb-
finalsieg über Leutkirch, im Kreisligapokal ins
Endspiel. Der Gegner war wie in der letzten Sai-
son, damals allerdings noch im Kreisklassenpo-
kal, die SG Scheidegg. Klar war, dass Nico

Scheffold, als bester Spieler, seine zwei Einzel und mit Lukas
Löffler das Doppel gewinnen musste. Das gelang auch, wobei im
Doppel im ersten Satz sogar ein 0:8 Rückstand wettgemacht
wurde. Nach dem Patrick Horn, der gegen die zwei stärksten
Spieler der Allgäuer antreten musste, keine Punkte holen konn-
te, brachte das letzte Einzel die Entscheidung. Lukas Löffler
gewann gegen den vermeintlich schwächsten Scheidegger
sicher in drei Sätzen und brachte den 4:3 Sieg unter Dach und
Fach.
Achtung:
Am Freitag, 8. Mai, trifft sich die Jugendabteilung um 18.30 Uhr
in der Sporthalle zum Saisonabschluss und zur Mannschaftsbe-
sprechung für die Saison 2015/2016.

Samstag, 16. Mai 2015, um 20 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg
Peter Spielbauer - YÜBILÄÜM
Der Wort-Tänzer und Objekt-Täter hat seine letzten vier Pro-
gramme verknödelt und verknotet, hat die Essenzen noch mal
destilliert und serviert die komprimierte Tradition in anregender
Gelassenheit. Das Ganze nennt sich „YÜBILÄÜM“, ist Werk-
schau, Best of und Ausblick in die Zukunft. Der kompakteste
Spielbauer, den es je gab. Zögern Sie nicht, sich verdichtet zu
unterhalten. P.S. war zwischen 2003 und 2009 schon 4-mal bei

[boku] und schuf sich hier eine Fangemeinde. Endlich ist er wie-
der hier. Unbeschreiblich, was er auf die Bühne bringt, was er
sagt oder nicht sagt, wie er sich und was er bewegt. Eintritt 14 €
Euro; ermäßigt 11 €; Einlass und Abendkasse ab 19.15 Uhr;
VVK Weltladen & Café Rupp. Reservierung: Tel. (zeitweise AB)
07520-914270 oder www.boku-bodnegg.de 

Der Ortsverband Bodnegg informiert:
Wichtigen Termin vormerken!
10. Oktober 2015 wieder 
VdK-Gesundheitstag in Stuttgart

Am Samstag, 10. Oktober 2015, führt der VdK Baden-Württem-
berg wieder einen großen landesweiten Gesundheitstag in der
Stuttgarter Liederhalle durch. Die Arztvorträge werden sich mit
dem brisanten Thema Zuckerkrankheit, mit der Diabetes-
Prävention sowie der Diabetes-Rehabilitation befassen. Darüber
hinaus wird der Landesvorsitzende und VdK-Vizepräsident
Roland Sing die aktuelle Gesundheits- und Pflegepolitik kritisch
beleuchten. Ebenso wird von Seiten der Politik ein namhafter
Vertreter Stellung beziehen. Alle interessierten Mitglieder, ehren-
amtlichen Mitarbeiter aber auch andere interessierte Bürger sind
eingeladen. Die Veranstaltung wird um 10 Uhr mit den Vorträgen
beginnen und gegen 14.30 Uhr enden. Dazwischen wird es eine
Pause mit kleinem Imbiss geben, ebenso eine begleitende Aus-
stellung namhafter Sozialversicherungsträger und anderer Bera-
tungsstellen bereits ab 9 Uhr. Der Eintritt ist frei, eine frühzeitige
verbindliche Anmeldung unter Angabe der Adresse ist aber erfor-
derlich: VdK Baden-Württemberg, Anita Unger, Johannesstraße
22, 70176 Stuttgart, Telefon (0711) 61956-52, a.unger@vdk.de,
nimmt Anmeldungen sowie Sammelanmeldungen entgegen. 
Werden auch Sie Mitglied im VdK-Sozialverband! 
Beitrittserklärungen erhalten Sie bei Gebhard Hirscher 
Ortsverband Bodnegg, Tel. 07520/91050, 
E-Mail: vdk@kerlenmoos.de

Chance durch Lernen
in Ugande e.V.
Bericht von der 
Mitgliederversammlung
Bei der Mitgliederversamm-
lung von Chancen durch Ler-
nen in Uganda e.V. am 24.

April 2015 konnte der Vorsitzende zuerst Grüße aus Uganda
überbringen und deutlich machen, wie sehr unsere afrikanischen
Partner schätzen, was wir für ugandische Kinder tun. Danach
wurde auf das zurückliegende Jahr geblickt. Der Verein ent-
wickelt sich langsam aber stetig: Nun arbeiten 22 Mitglieder
zusammen, um bei dem Zweck des Vereins voranzukommen,
hilfsbedürftige Personen in Uganda mit Schulgeld für eine gute
Ausbildung auszustatten. Wir sind überzeugt, gute Arbeit zu lei-
sten, und das wird auch von zunächst Außenstehenden so gese-
hen, was sie motiviert, selbst einzusteigen.
5 Mitglieder wohnen in Bodnegg und etwa 30 Bodnegger unter-
stützen den Verein. Insgesamt leisten etwa 100 Personen regel-
mäßig einen Beitrag. Dafür sind wir allen Helfern sehr dankbar.
Im ersten vollständigen Jahr 2012 brachten wir ca. 15.000 € für
die ins Programm aufgenommenen Kinder als Schulgeld auf,
2013 waren es ca. 19.000 € und 2014 konnten wir die etwa 35
geförderten Kinder mit ca. 22.000 € unterstützen. Dieser Betrag
wird sich 2015 noch einmal wesentlich erhöhen. Sobald wir die
Möglichkeit haben, werden wir weitere Kinder von der Warteliste
(29 Kinder!) übernehmen.
Das wichtigste Ereignis im zurückliegenden Jahr war der Bau
unseres Kinderhauses, SMILE’s home. Am 4. November 2014
wurde begonnen, die Fundamente auszuheben. Am 6. haben
die Mitglieder von SMILE (Supporting Minors to improve life),
einige Kinder, der Bürgermeister, der Pfarrer, der Bauunterneh-
mer und ich sich gemeinsam gefreut und auf der Baustelle den
Baubeginn gefeiert. Am 15. November wurde die Bodenplatte
gegossen und das Dach im Februar 2015 geschlossen. Im
Moment werden die letzten Arbeiten erledigt, und ich hoffe, bei
meinem Besuch im Mai den Einzug miterleben zu können. Auf
dem Grundstück wachsen inzwischen Bohnen und Mais, sie tra-
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gen zum Unterhalt des Hauses bei. Einige Kleintiere sollen dazu
kommen. Ein zweiter wichtiger Tagesordnungspunkt war die Fra-
ge, ob wir auf einer von uns mitbestimmten Hausordnung für
SMILE’s home bestehen sollten. Die Anwesenden entschieden
sich so: Die Mitglieder von SMILE arbeiten zuverlässig, sie haben
unser volles Vertrauen verdient, das Leben im Haus förderlich zu
gestalten und in Frieden zu leiten. Wir deutschen „bazun
gu“ (Weiße) nehmen keinen Einfluss. Natürlich werden wir die
Entwicklung aufmerksam begleiten. Es ist eine große Freude, zu
sehen, was in knapp 4 Jahren entstehen konnte: Wir fördern
etwa 35 Kinder mit Schulgeld und können nun die, die kein oder
kein förderliches Zuhause haben, mit Essen und Wohnung ver-
sorgen. Das erfüllt uns mit Dankbarkeit und lässt uns für die
Zukunft hoffen.

Schachfreunde Wetzisreute
15. Schach-Triathlon der Schachfreunde Wetzisreute: Super
Spielbedingungen in Bodnegg!
Die Schachfreunde veranstalteten zum 15. Mal den einzigarti-
gen Schach-Triathlon in diesem Jahr ausnahmsweise in der
Festhalle in Bodnegg, da die Festhalle in Wetzisreute derzeit
saniert wird.
Insgesamt kamen immerhin 44 Teilnehmer nach Bodnegg und
lieferten sich spannende Wettkämpfe in der einzigartigen Kulis-
se der Festhalle. Mit viel Engagement wurde gespielt, so dass
auch Turnierleiter Thomas Heyer einige Entscheidungen zu tref-
fen hatte.
Der besondere Modus, den die Wetzisreuter vor 15 Jahren ins
Leben gerufen haben, zeichnet sich dadurch aus, dass sowohl
Blitzpartien, wie auch Schnellschach und Langzeitpartien
gespielt wurden. Alle Teile dieses Triathlons werden gewertet, so
dass am Ende derjenige die Nase vorne hat, der in allen Berei-
chen eine konstante Leistung erbringt.
In diesem Jahr konnte der an Platz 1 gesetzte Arnd Mayer aus
Jedesheim einen Start-Zielsieg landen. Mayer holte 6,5 aus 7
möglichen Punkten und spielte jede Partie am ersten Brett. Platz
2 belegte Markus Krämer aus Tettnang mit hervorragenden 6
Punkten. Lediglich die Partie gegen Mayer hatte er verloren. Auf
dem dritten Tabellenplatz landete Frank Dangelmayer aus Frie-
drichshafen. Dangelmeyer hatte als einziger dem späteren Tur-
niersieger einen halben Punkt abgenommen.
Die Blitzwertung konnte Bernhard Hehle von den Schachfreun-
den Wetzisreute gewinnen, der auch als bester Wetzisreuter
Platz 4 in der Gesamtwertung belegte.
Besonders das Feld der Senioren war in diesem Jahr sehr stark
besetzt. Bester Senior wurde Mladen Ciric aus Lindau, der sich
genauso über einen Pokal freute wie Gerold Reif aus Frie-
drichshafen, der den Jugendpokal gewann. 
Das Turnier wurde von folgenden Unternehmen unterstützt: Gip-
felstürmer - Ravensburg, Stahlhandel Huber - Grünkraut, Steu-
erberatung Heydt - Bodnegg, Kumavision AG - Markdorf, heyer-
edv - Langenargen

15. Schach Triathlon am 25.4.2015: v.l.n.r.: Jugendsieger Gerold
Reif, Bester Senior Mladen Ciric, Gesamtsieger Arnd Mayer, Tur-
nierleiter Thomas Heyer

Sehr gute Spielbedingungen in der Festhalle Bodnegg

Ausstellung - Der Blaue Faden
Wildes Gestricke, Bilder und Objekte 
zeigt Maria Prinz aus Amtzell in ihrer Ausstellung im Café Welt-
laden in Bodnegg. Die Vernissage am 08.05.2015 beginnt um
19:00 Uhr mit einem Apéro und wird von Dominik Dettling am
Marimbaphon musikalisch umrahmt.
Die Ausstellung kann bis Oktober 2015 besichtigt werden.
Öffnungszeiten: MI - SA jeweils 09:00 - 21:00 Uhr, an Sonn- und
Feiertagen von 11:00 - 21:00 Uhr. 

Deutsche Rentenversicherung und ZVK-KVBW:
Beratungstag am Donnerstag, 21.05.2015, von 10.00 - 13.00
Uhr und von 14.00 - 17.00 Uhr
Informationsangebot
Persönliche Beratungen zum Zusatzversorgungsrecht durch die
ZVK sowie zum Recht der gesetzlichen Rentenversicherung
durch das Regionalzentrum Ravensburg
Wo: Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg, Regio-
nalzentrum Ravensburg, Eisenbahnstr. 37, 88212 Ravensburg
Anmeldung: Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung
jedoch erforderlich unter Tel. (0751) 8808-0, Fax (0751) 8808-
190 oder regio.rv@drv-bw.de
Bitte halten Sie Ihre Rentenversicherungsnummer sowie Ihre
Versicherungsnummer bei der ZVK bereit. 
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Liederkranz Vogt e.V.
Der Liederkranz Vogt lädt alle herzlich ein in Das singende
Wirtshaus. Wir Singen! Kommt vorbei und singt mit. 
Unter diesem Motto veranstalten wir am Samstag, 9. Mai 2015,
in der Sirgensteinhalle in Vogt, einen Mit-Sing-Abend für Groß
und Klein. Unsere Gäste: Schülerchor Vogt, Saitencocktail, frisch-
frech-fetzig-fein-vielseitig, Erich mit seiner Quetsche, Bläsergruppe
der Musikkapelle Vogt und natürlich: Die Besucherinnen und Besu-
cher. Gesamtleitung:  Jochen Hillebrand. Beginn ist um 19:30
Uhr, Einlass ab 18:30 Uhr. Erleben Sie ein paar unbeschwerte
Stunden und die verbindende Kraft des gemeinsamen Singens. 
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
A. Buck, 1. Vorsitzender
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